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1 Veranlassung 

Die Stadt Niemegk plant die Aufstellung des Bebauungsplans „PV Niemegk Ost-Haseloff“, um die 

planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von Photovoltaik-Freiflächenanlagen (PV-FFA) zu 

schaffen (Fassung: Vorentwurf Juli 2022, STADT NIEMEGK 2022). Die Erstellung des Bebauungsplans erfolgt 

durch PLANKONTOR STADT UND LAND GMBH. 

In diesem Zusammenhang wurde K&S Umweltgutachten beauftragt die vorhandenen Biotope im 

Geltungsbereich des Bebauungsplans zu erfassen und darzustellen. 
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2 Untersuchungsgebiet 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans befindet sich im Landkreis Potsdam-Mittelmark im Land 

Brandenburg auf den Flächen der Stadt Niemegk. Er liegt ca. 3,5 km östlich der Ortslage Niemegk, 1,6 km 

südlich des Ortsteils Haseloff der Gemeinde Mühlenfließ und 0,6 km westlich der Ortslage Neu-Rietz 

(Gebiet der Stadt Treuenbrietzen). Die Bundesstraße B 102 verläuft nördlich des Plangebiets durch 

Haseloff (vgl. Karte A, Seite 7). Der Geltungsbereich umfasst zum Hauptteil Ackerfläche. (Karte B, Seite 

15). 

 



 Untersuchungsgebiet 

Fachbericht Biotope Bebauungsplan „PV Niemegk Ost-Haseloff“ 2022  7 

Karte A: Lage des Untersuchungsgebiets 
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3 Methodik 

Unter einem Biotop wird in der Ökologie der abgegrenzte Lebensraum einer spezifischen Biozönose der 

Pflanzen und Tiere verstanden, die durch einheitliche Lebensbedingungen gekennzeichnet ist. Ein Biotop 

ist eine im Gelände klar abgrenzbare Fläche mit relativ einheitlicher Vegetations- oder Nutzungsstruktur. 

Gleichartige Biotope können einem bestimmten Biotoptyp zugeordnet werden. 

Biotoptypen mit einer Flächengröße > 0,5 ha gelten nach der Kartierungsanleitung als Hauptbiotope und 

können als Flächen, Punkte oder Linien dargestellt werden. Auch kleinere ökologisch bedeutsame Biotope 

werden als Hauptbiotop erfasst. Geschützte Biotope sowie FFH-Lebensraumtypen (FFH-LRT) sind 

unabhängig von ihrer Flächengröße immer Hauptbiotope.  

Begleitbiotope sind Biotope, die einem anderen Biotoptyp zugeordnet werden können, deren 

Flächengrößen aber die definierten Mindestgrößen unterschreiten oder die im Gelände nicht abgrenzbar 

sind. Bei Vegetationsmosaiken, deren einzelne Bestandteile im Kartierungsmaßstab nicht kartografisch 

darstellbar sind, wird der Biotoptyp mit dem größten Flächenanteil als Hauptbiotop aufgenommen und 

die weiteren Typen als Begleitbiotope dargestellt. In dem Fall können Begleitbiotope auch > 0,5 ha sein. 

Die Kartierung der einzelnen Biotope erfolgte anhand einer Abgrenzung sichtbarer, möglichst homogener 

Flächen. Dabei wurden Bereiche zusammengefasst, die hinsichtlich der Exposition, der Hangneigung, der 

Reliefform sowie der Vegetationszusammensetzung oder der Flächennutzung ähnlichen Bedingungen 

unterliegen. Linienhafte Saumstrukturen entlang der Wege mit einer Breite unter 1 m werden nicht als 

eigenständige Biotope auf der Karte dargestellt. 

Es erfolgte eine Biotopkartierung am 17.06.2022 unter Beachtung der gängigen Kartieranleitung 

(LUA 2007, LUGV 2011). Bei den Geländebegehungen wurden die Biotoptypen anhand von 

Nutzungsdifferenzierungen flächig abgegrenzt, artmächtige Pflanzenarten notiert (JÄGER 2021) und die 

jeweiligen Habitate zur Dokumentation fotografiert. 
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4 Ergebnisse 

Der Großteil der Fläche im UG wird von intensiv genutzten Ackerflächen eingenommen. Daran grenzt 

nördlich eine Pflaumen-Allee, die entlang eines Schotterweges verläuft. Von diesem ausgehend, führt ein 

unbefestigter Weg nach Süden, wo Kiefernforste im Randbereich des UG zu finden sind. An diesem Weg 

befinden sich zwei Lesesteinhaufen, die mit einer Größe von > 2 m² gesetzlich geschützt sind 

(§ 18 BbgNatSchAG). Streng geschützte Pflanzenarten konnten im Rahmen der Kartierung nicht 

nachgewiesen werden. 

Die Beschreibung der vorhandenen Biotope erfolgt untergliedert in die Biotopklassen der 

Biotopkartierung des Landes Brandenburg (LUGV 2011). Die Abbildungen (Abb. 1 bis Abb. 8) zeigen die 

vorhandenen Biotope.  

In der Tab. 1 (Seite 14) sind alle kartierten Biotope aufgeführt. Es werden Schutzstatus und Gefährdung 

der jeweiligen Biotoptypen angegeben. Weiterhin sind zu allen Biotopen Grundbögen und ggf. ebenso 

Vegetations- und Waldbögen erstellt (vgl. Anhang 1, 2 und 3). Die Darstellung der Biotope erfolgt in Karte 

B (Seite 15). Geschützte Biotope sind gesondert gekennzeichnet. 

4.1 Gras- und Staudenfluren 

051132 - ruderale Wiesen, verarmte Ausprägung 

Beide Wege im UG werden von ruderaler Wiese gesäumt (Biotop Nr. 01, 08). Unter den Gehölzen der 

Obstbaumallee ist die Vegetation in der Krautschicht spärlicher ausgeprägt. In Bereichen ohne 

Gehölzdeckung dominieren Glatthafer (Arrhenatherum elatius), Deutsches Weidelgras (Lolium perenne), 

Gewöhnliche Schafgarbe (Achillea millefolium), Weiche Trespe (Bromus hordeaceus) und Brombeere 

(Rubus spec.). 

 

Abb. 1: Saum am Weg, ruderale Wiese 
(Biotop Nr. 01, Blickrichtung Osten) 
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4.2 Laubgebüsche, Feldgehölze, Alleen, Baumreihen und Baumgruppen 

071812 - Obstbaumallee, lückig oder mit hohem Anteil an geschädigten Bäumen 

Entlang des westöstlich verlaufenden Schotterwegs befinden sich Pflaumen-Reihen (Prunus domestica), 

die durch Schwarzen Holunder (Sambucus nigra) ergänzt werden (Biotop Nr. 03). Es erfolgt eine 

Zuordnung zu den Obstbaumalleen, die gemäß § 17 BbgNatSchAG geschützt sind.  

 

Abb. 2: Pflaumen-Allee 
(Biotop Nr. 03, Blickrichtung Osten) 

4.3 Wälder und Forsten 

08480 - Kiefernforst 

Zwei Nadelholzbestände mit Gewöhnlicher Kiefer (Pinus sylvestris) liegen am südlichen Rand des UG. Im 

älteren Bestand stockt Kiefer der Wuchsklasse 5 mit einem Brusthöhendurchmesser (BHD) von 20 bis 

35 cm. In der Krautschicht wächst vornehmlich Landreitgras (Calamagrostis epigejos) (Biotop Nr. 11). Im 

jüngeren Kiefernbestand der Wuchsklasse 4 (BHD 7 bis 20 cm) ist in der Krautschicht nur vereinzelt 

Drahtschmiele (Deschampsia flexuosa) zu finden (Biotop Nr. 12).  

  

Abb. 3: Kiefernforst 
(Biotop Nr. 11, Blickrichtung Westen) 

Abb. 4: junger Kiefernforst  
(Biotop Nr. 12, Blickrichtung Süden) 
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4.4 Äcker 

09133 – intensiv genutzte Lehmäcker 

Im UG befinden sich vier Ackerflächen auf Lehmböden, die den Großteil der untersuchten Fläche 

einnehmen (Biotop Nr. 04, 05, 06, 09). Zum Kartierzeitpunkt wurden Roggen, Weizen, Gerste und 

Sonnenblume als Ackerfrüchte aufgenommen.  

 

Abb. 5: Acker, Roggen 
(Biotop Nr. 06, Blickrichtung Südwesten) 

4.5 Sonderbiotope 

Zur Klasse der Sonderbiotope zählen zwei Lesesteinhaufen (Biotop Nr. 10, 13). Bei den beiden Steinhaufen 

handelt es sich um geschützte Biotope nach § 18 BbgNatSchAG, da sie eine Größe von > 2 m² besitzen. 

11161 – Steinhaufen und -wälle, unbeschattet 

Biotop Nr. 10 befindet sich am südlichen Ende eines Ausläufers der Obstbaumallee am Fuß eines 

abgestorbenen Kirschbaums.  

11162 – Steinhaufen und -wälle, beschattet 

Der Lesesteinhaufen am nördlichen Rand des Kiefernforstes im Süden wird von einer Kiefer beschattet 

(Biotop Nr. 13).  
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Abb. 6: Lesesteinhaufen, beschattet 
(Biotop Nr. 13, Blickrichtung Osten) 

4.6 Bebaute Gebiete, Verkehrsanlagen und Sonderflächen 

12651 – unbefestigter Weg 

Ein Feldweg, der zwischen zwei Ackerflächen zum südlichen Kiefernforst führt, wird dem Biotoptyp der 

unbefestigten Wege zugeordnet (Biotop Nr. 07). Da die Säume entlang des Weges weniger als 1 m breit 

sind, werden sie nicht gesondert als ruderale Wiesen ausgewiesen.  

12652 – Weg mit wasserdurchlässiger Befestigung 

Der geschotterte Weg im Norden des UG wird den Wegen mit wasserdurchlässiger Befestigung 

zugeordnet (Biotop Nr. 02). Er wird beiderseits von einer Obstbaumallee gesäumt. Die Vegetation in den 

gehölzfreien Lücken wird den ruderalen Wiesen zugeordnet.  

  

Abb. 7: unbefestigter Weg 
(Biotop Nr. 07, Blickrichtung Norden) 

Abb. 8: Schotterweg 
(Biotop Nr. 02, Blickrichtung Osten) 
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Abkürzungsverzeichnis für Tab. 1 

Schutz:  

§  geschützter Biotop nach § 18 BbgNatSchAG 

§§ geschützte Allee nach § 17 BbgNatSchAG 

Gefährdung:  

2  stark gefährdet  

3  gefährdet  
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Tab. 1: Auflistung der Biotoptypen im UG, Mitte Juni 2022 
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Erläuterungen 

01 051132 ruderale Wiesen, verarmte Ausprägung GMRA - - - - 

02 12652 Weg mit wasserdurchlässiger Befestigung OVWW - - - - 

03 071812 Obstbaumallee, lückig oder mit hohem Anteil an geschädigten 
Bäumen 

BOAL - §§ 3 -  

04 09133 intensiv genutzte Lehmäcker LIL - - - - 

05 09133 intensiv genutzte Lehmäcker LIL - - - - 

06 09133 intensiv genutzte Lehmäcker LIL - - - - 

07 12651 unbefestigter Weg OVWO - - - -  

08 051132 ruderale Wiesen, verarmte Ausprägung GMRA - - - - 

09 09133 intensiv genutzte Lehmäcker LIL - - - - 

10 11161 Steinhaufen und -wälle, unbeschattet AHU - § 2 Lesesteinhaufen 

Schutz: mit einer Größe von > 2 m² gesetzlich geschützt 

11 08480 Kiefernforst WNK - - - -  

12 08480 Kiefernforst WNK - - - -  

13 11162 Steinhaufen und -wälle, beschattet AHB - § 2 Lesesteinhaufen 

Schutz: mit einer Größe von > 2 m² gesetzlich geschützt 
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Karte B: Biotopplan 
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5 Zusammenfassung 

K&S Umweltgutachten wurde von der Solarnet Investment GmbH beauftragt, die vorhandenen Biotope 

im Untersuchungsgebiet des Geltungsbereichs „PV Niemegk Ost-Haseloff“ zu erfassen und darzustellen. 

Eine flächendeckende Biotoptypenkartierung erfolgte Mitte Juni 2022. 

Im Ergebnis konnten 13 flächig abgrenzbare Biotope in unterschiedlichen Ausprägungen bestimmt 

werden. Flächenmäßig dominieren intensiv genutzte Ackerflächen auf Lehmboden. In den Randflächen 

kommen eine Obstbaumallee und zwei Kiefernforste vor. Die Allee ist nach § 17 BbgNatSchAG geschützt. 

Weitere geschützte Biotope kommen in Form zweier Lesesteinhaufen vor, die sich im östlichen UG 

befinden (§ 18 BbgNatSchAG). Streng geschützte Pflanzenarten konnten nicht nachgewiesen werden. 
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7 Anhang 

1. Grundbögen 

2. Vegetationsbögen 

3. Waldbögen 
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Anhang 1 - Grundbögen 

 

  



Stand: 20.05.2019 Biotopkartierung Brandenburg Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O

Geb.-nr. 0 1

Kartierintensität A B C

Name Inhalt identisch mit Grundbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

Beschreibung Hauptbiotop

Biotoptypencode 0 5 1 1 3 2

Biotopausbildung 1 2 3 9

§ 30 BNatSchG / §18 BbgNatSchAG-Biotop nein §30 9

Altern. Biotopcode

Zielbiotop

FFH-Lebensraumtyp (LRT)

EHG Habitatstruktur (H)  A B C 9

EHG Arteninventar (A)  A B C 9

EHG Beeinträchtigungen (B) A B C 9

EHG Gesamtbewertung (G)  A B C E Z 9

Luftbildnummer

Fläche Punktbiotop: m² Breite Linienbiotop: m _ /

Begleitbiotope  

Biotop Erhaltungsgrad

Nr. Biotoptypencode Anzahl Anteil (%) Ausbildung § 30 FFH-LRT H A B G Beschreibung

1

2

3

4

5

6

Oberflächenstruktur Vegetation Beurteilungs- und Planungsvorschläge

Deckungsgrad Gefährdung u. Pflege- u. Maßnahmen- wertbest.

Relief  1 0 Baumschicht (nur Offenlandbiotope) 0 Beeinträchtigung vorschläge Dringlichkeit Faktoren

Strauchschicht (nur Offenlandbiot.) 0 1 2 3

Exposition  0 Gras-/Krautschicht 8 0 1 2 3

Moosschicht 0 1 2 3

Hangneigung    1 ohne Vegetation 2 0 1 2 3

1 2 3

Vegetationsbogen ja nein 1 2 3

Fauna Zusätzliche

Erhebung

1 vorhanden

2 nicht notwendig

3 notwendig

Bemerkungen

Waldbogen Moorbogen

Gewässerbogen

M a r M M a r t i n , M . 1 7 0 6 2 0 2 2 Erstaufnahme EDV

Folgeuntersuchung

Grundbogen

-

ruderale Wiese, verarmte Ausprägung

Saum beidseits eines Schotterwegs

angrenzend Acker

E
rh

a
lt
u
n
g
s
g
ra

d

Kürzel Name KartiererIn Datum



Stand: 20.05.2019 Biotopkartierung Brandenburg Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O

Geb.-nr. 0 2

Kartierintensität A B C

Name Inhalt identisch mit Grundbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

Beschreibung Hauptbiotop

Biotoptypencode 1 2 6 5 2

Biotopausbildung 1 2 3 9

§ 30 BNatSchG / §18 BbgNatSchAG-Biotop nein §30 9

Altern. Biotopcode

Zielbiotop

FFH-Lebensraumtyp (LRT)

EHG Habitatstruktur (H)  A B C 9

EHG Arteninventar (A)  A B C 9

EHG Beeinträchtigungen (B) A B C 9

EHG Gesamtbewertung (G)  A B C E Z 9

Luftbildnummer

Fläche Punktbiotop: m² Breite Linienbiotop: m _ /

Begleitbiotope  

Biotop Erhaltungsgrad

Nr. Biotoptypencode Anzahl Anteil (%) Ausbildung § 30 FFH-LRT H A B G Beschreibung

1

2

3

4

5

6

Oberflächenstruktur Vegetation Beurteilungs- und Planungsvorschläge

Deckungsgrad Gefährdung u. Pflege- u. Maßnahmen- wertbest.

Relief  1 0 Baumschicht (nur Offenlandbiotope) 0 Beeinträchtigung vorschläge Dringlichkeit Faktoren

Strauchschicht (nur Offenlandbiot.) 0 1 2 3

Exposition  0 Gras-/Krautschicht 1 0 1 2 3

Moosschicht 0 1 2 3

Hangneigung    1 ohne Vegetation 9 0 1 2 3

1 2 3

Vegetationsbogen ja nein 1 2 3

Fauna Zusätzliche

Erhebung

1 vorhanden

2 nicht notwendig

3 notwendig

Bemerkungen

Waldbogen Moorbogen

Gewässerbogen

M a r M M a r t i n , M . 1 7 0 6 2 0 2 2 Erstaufnahme EDV

Folgeuntersuchung

Grundbogen

-

Weg mit wasserdurchlässiger Befestigung

Schottertragschicht

beiderseits grenzt eine Obstbaumallee an

E
rh

a
lt
u
n
g
s
g
ra

d

Kürzel Name KartiererIn Datum



Stand: 20.05.2019 Biotopkartierung Brandenburg Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O

Geb.-nr. 0 3

Kartierintensität A B C

Name Inhalt identisch mit Grundbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

Beschreibung Hauptbiotop

Biotoptypencode 0 7 1 8 1 2

Biotopausbildung 1 2 3 9

§ 30 BNatSchG / §18 BbgNatSchAG-Biotop nein §30 9

Altern. Biotopcode

Zielbiotop

FFH-Lebensraumtyp (LRT)

EHG Habitatstruktur (H)  A B C 9

EHG Arteninventar (A)  A B C 9

EHG Beeinträchtigungen (B) A B C 9

EHG Gesamtbewertung (G)  A B C E Z 9

Luftbildnummer

Fläche Punktbiotop: m² Breite Linienbiotop: m _ /

Begleitbiotope  

Biotop Erhaltungsgrad

Nr. Biotoptypencode Anzahl Anteil (%) Ausbildung § 30 FFH-LRT H A B G Beschreibung

1

2

3

4

5

6

Oberflächenstruktur Vegetation Beurteilungs- und Planungsvorschläge

Deckungsgrad Gefährdung u. Pflege- u. Maßnahmen- wertbest.

Relief  1 0 Baumschicht (nur Offenlandbiotope) 7 0 Beeinträchtigung vorschläge Dringlichkeit Faktoren

Strauchschicht (nur Offenlandbiot.) 3 0 1 2 3

Exposition  0 Gras-/Krautschicht 4 0 1 2 3

Moosschicht 0 1 2 3

Hangneigung    1 ohne Vegetation 6 0 1 2 3

1 2 3

Vegetationsbogen ja nein 1 2 3

Fauna Zusätzliche

Erhebung

1 vorhanden

2 nicht notwendig

3 notwendig

Bemerkungen

Waldbogen Moorbogen

Gewässerbogen

M a r M M a r t i n , M . 1 7 0 6 2 0 2 2 Erstaufnahme EDV

Folgeuntersuchung

Grundbogen

-

Obstbaumallee, lückig oder mit hohem Anteil an geschädigten Bäumen

vorwiegend Pflaume (Prunus domestica ), dazu Kirsche (Prunus avium )

mit größeren Lücken, dort in der Krautschicht ruderale Wiese

E
rh

a
lt
u
n
g
s
g
ra

d

Kürzel Name KartiererIn Datum



Stand: 20.05.2019 Biotopkartierung Brandenburg Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O

Geb.-nr. 0 4

Kartierintensität A B C

Name Inhalt identisch mit Grundbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

Beschreibung Hauptbiotop

Biotoptypencode 0 9 1 3 3

Biotopausbildung 1 2 3 9

§ 30 BNatSchG / §18 BbgNatSchAG-Biotop nein §30 9

Altern. Biotopcode

Zielbiotop

FFH-Lebensraumtyp (LRT)

EHG Habitatstruktur (H)  A B C 9

EHG Arteninventar (A)  A B C 9

EHG Beeinträchtigungen (B) A B C 9

EHG Gesamtbewertung (G)  A B C E Z 9

Luftbildnummer

Fläche Punktbiotop: m² Breite Linienbiotop: m _ /

Begleitbiotope  

Biotop Erhaltungsgrad

Nr. Biotoptypencode Anzahl Anteil (%) Ausbildung § 30 FFH-LRT H A B G Beschreibung

1

2

3

4

5

6

Oberflächenstruktur Vegetation Beurteilungs- und Planungsvorschläge

Deckungsgrad Gefährdung u. Pflege- u. Maßnahmen- wertbest.

Relief  1 0 Baumschicht (nur Offenlandbiotope) 0 Beeinträchtigung vorschläge Dringlichkeit Faktoren

Strauchschicht (nur Offenlandbiot.) 0 1 2 3

Exposition  0 Gras-/Krautschicht 3 0 1 2 3

Moosschicht 0 1 2 3

Hangneigung    1 ohne Vegetation 7 0 1 2 3

1 2 3

Vegetationsbogen ja nein 1 2 3

Fauna Zusätzliche

Erhebung

1 vorhanden

2 nicht notwendig

3 notwendig

Bemerkungen

Waldbogen Moorbogen

Gewässerbogen

M a r M M a r t i n , M . 1 7 0 6 2 0 2 2 Erstaufnahme EDV

Folgeuntersuchung

Grundbogen

-

intensiv genutzter Lehmacker

Ackerfrucht: Weizen

E
rh

a
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u
n
g
s
g
ra

d

Kürzel Name KartiererIn Datum



Stand: 20.05.2019 Biotopkartierung Brandenburg Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O

Geb.-nr. 0 5

Kartierintensität A B C

Name Inhalt identisch mit Grundbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

Beschreibung Hauptbiotop

Biotoptypencode 0 9 1 3 3

Biotopausbildung 1 2 3 9

§ 30 BNatSchG / §18 BbgNatSchAG-Biotop nein §30 9

Altern. Biotopcode

Zielbiotop

FFH-Lebensraumtyp (LRT)

EHG Habitatstruktur (H)  A B C 9

EHG Arteninventar (A)  A B C 9

EHG Beeinträchtigungen (B) A B C 9

EHG Gesamtbewertung (G)  A B C E Z 9

Luftbildnummer

Fläche Punktbiotop: m² Breite Linienbiotop: m _ /

Begleitbiotope  

Biotop Erhaltungsgrad

Nr. Biotoptypencode Anzahl Anteil (%) Ausbildung § 30 FFH-LRT H A B G Beschreibung

1

2

3

4

5

6

Oberflächenstruktur Vegetation Beurteilungs- und Planungsvorschläge

Deckungsgrad Gefährdung u. Pflege- u. Maßnahmen- wertbest.

Relief  1 0 Baumschicht (nur Offenlandbiotope) 0 Beeinträchtigung vorschläge Dringlichkeit Faktoren

Strauchschicht (nur Offenlandbiot.) 0 1 2 3

Exposition  0 Gras-/Krautschicht 4 0 1 2 3

Moosschicht 0 1 2 3

Hangneigung    1 ohne Vegetation 6 0 1 2 3

1 2 3

Vegetationsbogen ja nein 1 2 3

Fauna Zusätzliche

Erhebung

1 vorhanden

2 nicht notwendig

3 notwendig

Bemerkungen

Waldbogen Moorbogen

Gewässerbogen

M a r M M a r t i n , M . 1 7 0 6 2 0 2 2 Erstaufnahme EDV

Folgeuntersuchung

Grundbogen

-

intensiv genutzter Lehmacker

Ackerfrucht: Sonnenblume

E
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a
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u
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g
s
g
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d

Kürzel Name KartiererIn Datum



Stand: 20.05.2019 Biotopkartierung Brandenburg Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O

Geb.-nr. 0 6

Kartierintensität A B C

Name Inhalt identisch mit Grundbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

Beschreibung Hauptbiotop

Biotoptypencode 0 9 1 3 3

Biotopausbildung 1 2 3 9

§ 30 BNatSchG / §18 BbgNatSchAG-Biotop nein §30 9

Altern. Biotopcode

Zielbiotop

FFH-Lebensraumtyp (LRT)

EHG Habitatstruktur (H)  A B C 9

EHG Arteninventar (A)  A B C 9

EHG Beeinträchtigungen (B) A B C 9

EHG Gesamtbewertung (G)  A B C E Z 9

Luftbildnummer

Fläche Punktbiotop: m² Breite Linienbiotop: m _ /

Begleitbiotope  

Biotop Erhaltungsgrad

Nr. Biotoptypencode Anzahl Anteil (%) Ausbildung § 30 FFH-LRT H A B G Beschreibung

1

2

3

4

5

6

Oberflächenstruktur Vegetation Beurteilungs- und Planungsvorschläge

Deckungsgrad Gefährdung u. Pflege- u. Maßnahmen- wertbest.

Relief  1 0 Baumschicht (nur Offenlandbiotope) 0 Beeinträchtigung vorschläge Dringlichkeit Faktoren

Strauchschicht (nur Offenlandbiot.) 0 1 2 3

Exposition  0 Gras-/Krautschicht 3 0 1 2 3

Moosschicht 0 1 2 3

Hangneigung    1 ohne Vegetation 7 0 1 2 3

1 2 3

Vegetationsbogen ja nein 1 2 3

Fauna Zusätzliche

Erhebung

1 vorhanden

2 nicht notwendig

3 notwendig

Bemerkungen

Waldbogen Moorbogen

Gewässerbogen

M a r M M a r t i n , M . 1 7 0 6 2 0 2 2 Erstaufnahme EDV

Folgeuntersuchung

Grundbogen

-

intensiv genutzter Lehmacker

Ackerfrucht: Roggen

E
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a
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u
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s
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d

Kürzel Name KartiererIn Datum



Stand: 20.05.2019 Biotopkartierung Brandenburg Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O

Geb.-nr. 0 7

Kartierintensität A B C

Name Inhalt identisch mit Grundbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

Beschreibung Hauptbiotop

Biotoptypencode 1 2 6 5 1

Biotopausbildung 1 2 3 9

§ 30 BNatSchG / §18 BbgNatSchAG-Biotop nein §30 9

Altern. Biotopcode

Zielbiotop

FFH-Lebensraumtyp (LRT)

EHG Habitatstruktur (H)  A B C 9

EHG Arteninventar (A)  A B C 9

EHG Beeinträchtigungen (B) A B C 9

EHG Gesamtbewertung (G)  A B C E Z 9

Luftbildnummer

Fläche Punktbiotop: m² Breite Linienbiotop: m _ /

Begleitbiotope  

Biotop Erhaltungsgrad

Nr. Biotoptypencode Anzahl Anteil (%) Ausbildung § 30 FFH-LRT H A B G Beschreibung

1

2

3

4

5

6

Oberflächenstruktur Vegetation Beurteilungs- und Planungsvorschläge

Deckungsgrad Gefährdung u. Pflege- u. Maßnahmen- wertbest.

Relief  1 0 Baumschicht (nur Offenlandbiotope) 0 Beeinträchtigung vorschläge Dringlichkeit Faktoren

Strauchschicht (nur Offenlandbiot.) 0 1 2 3

Exposition  0 Gras-/Krautschicht 1 0 1 2 3

Moosschicht 0 1 2 3

Hangneigung    1 ohne Vegetation 9 0 1 2 3

1 2 3

Vegetationsbogen ja nein 1 2 3

Fauna Zusätzliche

Erhebung

1 vorhanden

2 nicht notwendig

3 notwendig

Bemerkungen

Waldbogen Moorbogen

Gewässerbogen

M a r M M a r t i n , M . 1 7 0 6 2 0 2 2 Erstaufnahme EDV

Folgeuntersuchung

Grundbogen

-

unbefestigter Weg

zwischen zwei Ackerflächen

E
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Kürzel Name KartiererIn Datum



Stand: 20.05.2019 Biotopkartierung Brandenburg Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O

Geb.-nr. 0 8

Kartierintensität A B C

Name Inhalt identisch mit Grundbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

Beschreibung Hauptbiotop

Biotoptypencode 0 5 1 1 3 2

Biotopausbildung 1 2 3 9

§ 30 BNatSchG / §18 BbgNatSchAG-Biotop nein §30 9

Altern. Biotopcode

Zielbiotop

FFH-Lebensraumtyp (LRT)

EHG Habitatstruktur (H)  A B C 9

EHG Arteninventar (A)  A B C 9

EHG Beeinträchtigungen (B) A B C 9

EHG Gesamtbewertung (G)  A B C E Z 9

Luftbildnummer

Fläche Punktbiotop: m² Breite Linienbiotop: m _ /

Begleitbiotope  

Biotop Erhaltungsgrad

Nr. Biotoptypencode Anzahl Anteil (%) Ausbildung § 30 FFH-LRT H A B G Beschreibung

1

2

3

4

5

6

Oberflächenstruktur Vegetation Beurteilungs- und Planungsvorschläge

Deckungsgrad Gefährdung u. Pflege- u. Maßnahmen- wertbest.

Relief  1 0 Baumschicht (nur Offenlandbiotope) 0 Beeinträchtigung vorschläge Dringlichkeit Faktoren

Strauchschicht (nur Offenlandbiot.) 0 1 2 3

Exposition  0 Gras-/Krautschicht 8 0 1 2 3

Moosschicht 0 1 2 3

Hangneigung    1 ohne Vegetation 2 0 1 2 3

1 2 3

Vegetationsbogen ja nein 1 2 3

Fauna Zusätzliche

Erhebung

1 vorhanden

2 nicht notwendig

3 notwendig

Bemerkungen

Waldbogen Moorbogen

Gewässerbogen

M a r M M a r t i n , M . 1 7 0 6 2 0 2 2 Erstaufnahme EDV

Folgeuntersuchung

Grundbogen

-

ruderale Wiese, verarmte Ausprägung

Saum an einem unbefestigten Weg

angrenzend Acker

E
rh

a
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u
n
g
s
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d

Kürzel Name KartiererIn Datum



Stand: 20.05.2019 Biotopkartierung Brandenburg Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O

Geb.-nr. 0 9

Kartierintensität A B C

Name Inhalt identisch mit Grundbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

Beschreibung Hauptbiotop

Biotoptypencode 0 9 1 3 3

Biotopausbildung 1 2 3 9

§ 30 BNatSchG / §18 BbgNatSchAG-Biotop nein §30 9

Altern. Biotopcode

Zielbiotop

FFH-Lebensraumtyp (LRT)

EHG Habitatstruktur (H)  A B C 9

EHG Arteninventar (A)  A B C 9

EHG Beeinträchtigungen (B) A B C 9

EHG Gesamtbewertung (G)  A B C E Z 9

Luftbildnummer

Fläche Punktbiotop: m² Breite Linienbiotop: m _ /

Begleitbiotope  

Biotop Erhaltungsgrad

Nr. Biotoptypencode Anzahl Anteil (%) Ausbildung § 30 FFH-LRT H A B G Beschreibung

1

2

3

4

5

6

Oberflächenstruktur Vegetation Beurteilungs- und Planungsvorschläge

Deckungsgrad Gefährdung u. Pflege- u. Maßnahmen- wertbest.

Relief  1 0 Baumschicht (nur Offenlandbiotope) 0 Beeinträchtigung vorschläge Dringlichkeit Faktoren

Strauchschicht (nur Offenlandbiot.) 0 1 2 3

Exposition  0 Gras-/Krautschicht 3 0 1 2 3

Moosschicht 0 1 2 3

Hangneigung    1 ohne Vegetation 7 0 1 2 3

1 2 3

Vegetationsbogen ja nein 1 2 3

Fauna Zusätzliche

Erhebung

1 vorhanden

2 nicht notwendig

3 notwendig

Bemerkungen

Waldbogen Moorbogen

Gewässerbogen

M a r M M a r t i n , M . 1 7 0 6 2 0 2 2 Erstaufnahme EDV

Folgeuntersuchung

Grundbogen

-

intensiv genutzter Lehmacker

Ackerfrucht: Gerste

E
rh
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g
s
g
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d

Kürzel Name KartiererIn Datum



Stand: 20.05.2019 Biotopkartierung Brandenburg Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O

Geb.-nr. 1 0

Kartierintensität A B C

Name Inhalt identisch mit Grundbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

Beschreibung Hauptbiotop

Biotoptypencode 1 1 1 6 1

Biotopausbildung 1 2 3 9

§ 30 BNatSchG / §18 BbgNatSchAG-Biotop nein §30 9

Altern. Biotopcode

Zielbiotop

FFH-Lebensraumtyp (LRT)

EHG Habitatstruktur (H)  A B C 9

EHG Arteninventar (A)  A B C 9

EHG Beeinträchtigungen (B) A B C 9

EHG Gesamtbewertung (G)  A B C E Z 9

Luftbildnummer

Fläche Punktbiotop: m² Breite Linienbiotop: m _ /

Begleitbiotope  

Biotop Erhaltungsgrad

Nr. Biotoptypencode Anzahl Anteil (%) Ausbildung § 30 FFH-LRT H A B G Beschreibung

1

2

3

4

5

6

Oberflächenstruktur Vegetation Beurteilungs- und Planungsvorschläge

Deckungsgrad Gefährdung u. Pflege- u. Maßnahmen- wertbest.

Relief  1 0 Baumschicht (nur Offenlandbiotope) 0 Beeinträchtigung vorschläge Dringlichkeit Faktoren

Strauchschicht (nur Offenlandbiot.) 0 1 2 3

Exposition  0 Gras-/Krautschicht 3 0 1 2 3

Moosschicht 0 1 2 3

Hangneigung    1 ohne Vegetation 7 0 1 2 3

1 2 3

Vegetationsbogen ja nein 1 2 3

Fauna Zusätzliche

Erhebung

1 vorhanden

2 nicht notwendig

3 notwendig

Bemerkungen

Waldbogen Moorbogen

Gewässerbogen

M a r M M a r t i n , M . 1 7 0 6 2 0 2 2 Erstaufnahme EDV

Folgeuntersuchung

Grundbogen

-

Steinhaufen und -wälle, unbeschattet

Lesesteinhaufen, 

unter einem abgestorbenen Kirschbaum

umgeben von rurderaler Wiese, etwas eingewachsen

E
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s
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d

Kürzel Name KartiererIn Datum



Stand: 20.05.2019 Biotopkartierung Brandenburg Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O

Geb.-nr. 1 1

Kartierintensität A B C

Name Inhalt identisch mit Grundbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

Beschreibung Hauptbiotop

Biotoptypencode 0 8 4 8 0

Biotopausbildung 1 2 3 9

§ 30 BNatSchG / §18 BbgNatSchAG-Biotop nein §30 9

Altern. Biotopcode

Zielbiotop

FFH-Lebensraumtyp (LRT)

EHG Habitatstruktur (H)  A B C 9

EHG Arteninventar (A)  A B C 9

EHG Beeinträchtigungen (B) A B C 9

EHG Gesamtbewertung (G)  A B C E Z 9

Luftbildnummer

Fläche Punktbiotop: m² Breite Linienbiotop: m _ /

Begleitbiotope  

Biotop Erhaltungsgrad

Nr. Biotoptypencode Anzahl Anteil (%) Ausbildung § 30 FFH-LRT H A B G Beschreibung

1

2

3

4

5

6

Oberflächenstruktur Vegetation Beurteilungs- und Planungsvorschläge

Deckungsgrad Gefährdung u. Pflege- u. Maßnahmen- wertbest.

Relief  1 0 Baumschicht (nur Offenlandbiotope) - Beeinträchtigung vorschläge Dringlichkeit Faktoren

Strauchschicht (nur Offenlandbiot.) - 1 2 3

Exposition  0 Gras-/Krautschicht 6 0 1 2 3

Moosschicht 0 1 2 3

Hangneigung    1 ohne Vegetation 4 0 1 2 3

1 2 3

Vegetationsbogen ja nein 1 2 3

Fauna Zusätzliche

Erhebung

1 vorhanden

2 nicht notwendig

3 notwendig

Bemerkungen

Waldbogen Moorbogen

Gewässerbogen

M a r M M a r t i n , M . 1 7 0 6 2 0 2 2 Erstaufnahme EDV

Folgeuntersuchung

Grundbogen

-

Kiefernforst

E
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u
n
g
s
g
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d

Kürzel Name KartiererIn Datum



Stand: 20.05.2019 Biotopkartierung Brandenburg Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O

Geb.-nr. 1 2

Kartierintensität A B C

Name Inhalt identisch mit Grundbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

Beschreibung Hauptbiotop

Biotoptypencode 0 8 4 8 0

Biotopausbildung 1 2 3 9

§ 30 BNatSchG / §18 BbgNatSchAG-Biotop nein §30 9

Altern. Biotopcode

Zielbiotop

FFH-Lebensraumtyp (LRT)

EHG Habitatstruktur (H)  A B C 9

EHG Arteninventar (A)  A B C 9

EHG Beeinträchtigungen (B) A B C 9

EHG Gesamtbewertung (G)  A B C E Z 9

Luftbildnummer

Fläche Punktbiotop: m² Breite Linienbiotop: m _ /

Begleitbiotope  

Biotop Erhaltungsgrad

Nr. Biotoptypencode Anzahl Anteil (%) Ausbildung § 30 FFH-LRT H A B G Beschreibung

1

2

3

4

5

6

Oberflächenstruktur Vegetation Beurteilungs- und Planungsvorschläge

Deckungsgrad Gefährdung u. Pflege- u. Maßnahmen- wertbest.

Relief  1 0 Baumschicht (nur Offenlandbiotope) - Beeinträchtigung vorschläge Dringlichkeit Faktoren

Strauchschicht (nur Offenlandbiot.) - 1 2 3

Exposition  0 Gras-/Krautschicht 1 0 1 2 3

Moosschicht 0 1 2 3

Hangneigung    1 ohne Vegetation 9 0 1 2 3

1 2 3

Vegetationsbogen ja nein 1 2 3

Fauna Zusätzliche

Erhebung

1 vorhanden

2 nicht notwendig

3 notwendig

Bemerkungen

Waldbogen Moorbogen

Gewässerbogen

M a r M M a r t i n , M . 1 7 0 6 2 0 2 2 Erstaufnahme EDV

Folgeuntersuchung

Grundbogen

-

Kiefernforst

E
rh

a
lt
u
n
g
s
g
ra

d

Kürzel Name KartiererIn Datum



Stand: 20.05.2019 Biotopkartierung Brandenburg Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O

Geb.-nr. 1 3

Kartierintensität A B C

Name Inhalt identisch mit Grundbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

Beschreibung Hauptbiotop

Biotoptypencode 1 1 1 6 2

Biotopausbildung 1 2 3 9

§ 30 BNatSchG / §18 BbgNatSchAG-Biotop nein §30 9

Altern. Biotopcode

Zielbiotop

FFH-Lebensraumtyp (LRT)

EHG Habitatstruktur (H)  A B C 9

EHG Arteninventar (A)  A B C 9

EHG Beeinträchtigungen (B) A B C 9

EHG Gesamtbewertung (G)  A B C E Z 9

Luftbildnummer

Fläche Punktbiotop: m² Breite Linienbiotop: m _ /

Begleitbiotope  

Biotop Erhaltungsgrad

Nr. Biotoptypencode Anzahl Anteil (%) Ausbildung § 30 FFH-LRT H A B G Beschreibung

1

2

3

4

5

6

Oberflächenstruktur Vegetation Beurteilungs- und Planungsvorschläge

Deckungsgrad Gefährdung u. Pflege- u. Maßnahmen- wertbest.

Relief  1 0 Baumschicht (nur Offenlandbiotope) 0 Beeinträchtigung vorschläge Dringlichkeit Faktoren

Strauchschicht (nur Offenlandbiot.) 0 1 2 3

Exposition  0 Gras-/Krautschicht 5 1 2 3

Moosschicht 0 1 2 3

Hangneigung    1 ohne Vegetation 9 5 1 2 3

1 2 3

Vegetationsbogen ja nein 1 2 3

Fauna Zusätzliche

Erhebung

1 vorhanden

2 nicht notwendig

3 notwendig

Bemerkungen

Waldbogen Moorbogen

Gewässerbogen

M a r M M a r t i n , M . 1 7 0 6 2 0 2 2 Erstaufnahme EDV

Folgeuntersuchung

Grundbogen

-

Steinhaufen und -wälle, beschattet

Lesesteinhaufen, 

unter einer Kiefer, am Rand eines Kiefernforstes

E
rh
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u
n
g
s
g
ra

d

Kürzel Name KartiererIn Datum



 Anhang 

Fachbericht Biotope Bebauungsplan „PV Niemegk Ost-Haseloff“ 2022  

Anhang 2 - Vegetationsbögen 

 

  



 Vegetationsbogen 2 - verändert TK-Nr.: 3942 - NO Geb.-Nr. 0001

P =  Art präsent      im Hauptbiotop:    X   ; im Begleitbiotop:    B

D Deckungsgrad: r (sehr selten), + (einzeln zerstreut), 1 (1 -  5%), 2 (6 - 25%), 3 (26 - 50%), 4 (51 - 75%), 5 (76 - 100%)

Zwergsträucher/Klettergehölze P D Krautige P D
Rubus spec. X 3 Achillea millefolium X 2

Hypericum perforatum X 2

Artemisia vulgaris X 2

Cyanus segetum X 2

Gräser P D

Arrhenatherum elatius X 3

Lolium perenne X 2

Bromus hordeaceus X 2

Farne, Bärlappe, Schachtelhalme P D

Riedgräser/Binsen P D

Gehölze P D Moose/Flechten P D

Untersetzung von 2: 2m (> 50 Individuen; D < 5%), 2a (5 - 12,5%), 2b (12,5 - 25%)



 Vegetationsbogen 2 - verändert TK-Nr.: 3942 - NO Geb.-Nr. 0003

P =  Art präsent      im Hauptbiotop:    X   ; im Begleitbiotop:    B

D Deckungsgrad: r (sehr selten), + (einzeln zerstreut), 1 (1 -  5%), 2 (6 - 25%), 3 (26 - 50%), 4 (51 - 75%), 5 (76 - 100%)

Zwergsträucher/Klettergehölze P D Krautige P D
Rubus spec. X 2 Urtica dioica X 3

Achillea millefolium X 2

Gräser P D

Arrhenatherum elatius X 1

Bromus hordeaceus X 1

Farne, Bärlappe, Schachtelhalme P D

Riedgräser/Binsen P D

Gehölze P D Moose/Flechten P D

Prunus domestica X 4

Sambucus nigra X 3

Prunus avium X 1

Untersetzung von 2: 2m (> 50 Individuen; D < 5%), 2a (5 - 12,5%), 2b (12,5 - 25%)



 Vegetationsbogen 2 - verändert TK-Nr.: 3942 - NO Geb.-Nr. 0008

P =  Art präsent      im Hauptbiotop:    X   ; im Begleitbiotop:    B

D Deckungsgrad: r (sehr selten), + (einzeln zerstreut), 1 (1 -  5%), 2 (6 - 25%), 3 (26 - 50%), 4 (51 - 75%), 5 (76 - 100%)

Zwergsträucher/Klettergehölze P D Krautige P D
Rubus spec. X 3 Achillea millefolium X 2

Hypericum perforatum X 2

Artemisia vulgaris X 2

Cyanus segetum X 2

Gräser P D

Arrhenatherum elatius X 3

Lolium perenne X 2

Bromus hordeaceus X 2

Farne, Bärlappe, Schachtelhalme P D

Riedgräser/Binsen P D

Gehölze P D Moose/Flechten P D

Untersetzung von 2: 2m (> 50 Individuen; D < 5%), 2a (5 - 12,5%), 2b (12,5 - 25%)



 Vegetationsbogen 2 - verändert TK-Nr.: 3942 - NO Geb.-Nr. 0011

P =  Art präsent      im Hauptbiotop:    X   ; im Begleitbiotop:    B

D Deckungsgrad: r (sehr selten), + (einzeln zerstreut), 1 (1 -  5%), 2 (6 - 25%), 3 (26 - 50%), 4 (51 - 75%), 5 (76 - 100%)

Zwergsträucher/Klettergehölze P D Krautige P D

Gräser P D

Calamagrostis epigejos X 4

Deschampsia flexuosa X 1

Farne, Bärlappe, Schachtelhalme P D

Riedgräser/Binsen P D

Gehölze P D Moose/Flechten P D

Untersetzung von 2: 2m (> 50 Individuen; D < 5%), 2a (5 - 12,5%), 2b (12,5 - 25%)



 Vegetationsbogen 2 - verändert TK-Nr.: 3942 - NO Geb.-Nr. 0012

P =  Art präsent      im Hauptbiotop:    X   ; im Begleitbiotop:    B

D Deckungsgrad: r (sehr selten), + (einzeln zerstreut), 1 (1 -  5%), 2 (6 - 25%), 3 (26 - 50%), 4 (51 - 75%), 5 (76 - 100%)

Zwergsträucher/Klettergehölze P D Krautige P D

Gräser P D

Deschampsia flexuosa X 2

Farne, Bärlappe, Schachtelhalme P D

Riedgräser/Binsen P D

Gehölze P D Moose/Flechten P D

Untersetzung von 2: 2m (> 50 Individuen; D < 5%), 2a (5 - 12,5%), 2b (12,5 - 25%)



 Anhang 

Fachbericht Biotope Bebauungsplan „PV Niemegk Ost-Haseloff“ 2022  

Anhang 3 - Waldbögen 

 

 



Stand: 29 .02.2016 Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O
Regelblattschnitt

Geb.-nr. 1 1

Inhalt identisch mit Waldbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

% % Forstadresse

STAGR 1 %

EA

% % ,

STAGR 2 % ,

,

,

% % Summe Biotop ,

STAGR 3 %

Standortentwicklungsstufe (fakultativ)

1 gestört

2 ungestört 9 nicht bewertbar

Bestandes- HR BAUM DECK % WK HR BAUM DECK % WK

STRAUCH min max 1 2 STRAUCH min max 1 2

1 0 9 G K I 7 0 5 4 6 0 2

3 0 1 G K I 1 4 3 4 8 9

Naturnähe 3

Bestandesstruktur  Kleinstrukturen

Vertikal-

Bestandesschluss- BSV
stufung Horstbäume 0 1 3 5

gradverteilung
1 2 3 4 5 OB 1 3 5 Höhlenbäume 0 1 3 5

BEENTW ZW 1 3 5 Stammbruch am lebenden Baum 0 1 3 5

Bestandesentwicklung 1 2 4 9 UN 1 3 5 Dickstämmige Altbäume/Baumgruppen 0 1 3 5

BIOTOP 1 3 5 Vertikale Wurzelteller 0 1 3 5

Erdbildungen 0 1 3 5

Totholz Nassstellen 0 1 3 5

<20 >20-35 >35-50 >50

stehend Ø BHD

liegend Ø am stärkeren Ende <5 6-20 21 -40 > 40

abgängig Ø BHD

Waldränder
Trauf Waldsaum Waldmantel

Innenrand lfm Laubholz lfm Laubholz lfm Laubholz lfm Lh

Himmelsrichtung HR Nadelholz HR Nadelholz HR Nadelholz HR Nh

Aussenrand lfm Laubholz lfm Laubholz lfm Laubholz lfm Lh

Himmelsrichtung HR Nadelholz HR Nadelholz HR Nadelholz HR Nh

Bemerkungen

(fakultativ) F-Stufe

Biotopkartierung Brandenburg

Waldbogen

Standortbeschreibung
Substrattyp Humusform

AFF OBF REV

ABT UA TF FLÄCHE [ha]

WSP MF
BES

SUB N-Stufe

beschreibung

Stück Stück

SUB

SUB

BEA

(fakultativ)

BEA WSP MF
BES

Menge des Totholzes

in m³ /ha

negativ beeinflusste

Waldränder

EDV



Stand: 29 .02.2016 Nr. DTK 10 3 9 4 2 _ N O
Regelblattschnitt

Geb.-nr. 1 2

Inhalt identisch mit Waldbogen

_

Nr. DTK 10 Geb.-nr. 

% % Forstadresse

STAGR 1 %

EA

% % ,

STAGR 2 % ,

,

,

% % Summe Biotop ,

STAGR 3 %

Standortentwicklungsstufe (fakultativ)

1 gestört

2 ungestört 9 nicht bewertbar

Bestandes- HR BAUM DECK % WK HR BAUM DECK % WK

STRAUCH min max 1 2 STRAUCH min max 1 2

1 0 9 G K I 8 0 5 4 6 0 2

1 0 8 G K I 1 6 6 7 8 9

Naturnähe 3

Bestandesstruktur  Kleinstrukturen

Vertikal-

Bestandesschluss- BSV
stufung Horstbäume 0 1 3 5

gradverteilung
1 2 3 4 5 OB 1 3 5 Höhlenbäume 0 1 3 5

BEENTW ZW 1 3 5 Stammbruch am lebenden Baum 0 1 3 5

Bestandesentwicklung 1 2 4 9 UN 1 3 5 Dickstämmige Altbäume/Baumgruppen 0 1 3 5

BIOTOP 1 3 5 Vertikale Wurzelteller 0 1 3 5

Erdbildungen 0 1 3 5

Totholz Nassstellen 0 1 3 5

<20 >20-35 >35-50 >50

stehend Ø BHD

liegend Ø am stärkeren Ende <5 6-20 21 -40 > 40

abgängig Ø BHD

Waldränder
Trauf Waldsaum Waldmantel

Innenrand lfm Laubholz lfm Laubholz lfm Laubholz lfm Lh

Himmelsrichtung HR Nadelholz HR Nadelholz HR Nadelholz HR Nh

Aussenrand lfm Laubholz lfm Laubholz lfm Laubholz lfm Lh

Himmelsrichtung HR Nadelholz HR Nadelholz HR Nadelholz HR Nh

Bemerkungen

in m³ /ha

negativ beeinflusste

Waldränder

EDV

MF
BES

beschreibung

Stück Stück

Menge des Totholzes

BEA WSP MF
BES

BEA WSP

ABT UA TF FLÄCHE [ha]

SUB

SUB

SUB N-Stufe
AFF OBF REV

(fakultativ)

Biotopkartierung Brandenburg

Waldbogen

Standortbeschreibung
Substrattyp Humusform

(fakultativ) F-Stufe


